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D Da« theuerste Mehl in Amerika und werth D

alles, waS eS koktet.

IMMW
s Sie kaufen nicht gewöhnliches Mehl, Z
Z um nur einige Cents am Sack zu spa- M
D reu, thuen Sie?

Natürlich nicht. Es geschieht nur, Z
weil Sie nicht anhalten und darüber W
nachdenken. Sie begreifen nicht, daß Z
es ein Mehl giebt, das viel besser ist
und nur ein wenig mehr kostet.

Z Gerade eins: Gerade eins Z

D Shaue BroS. Lt Wilson Eo.. Philadelphia. M
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Meter Stkpp,

Banmeister und Contritttor,
vifiee, »27 «. Washington «venu»,

Htndkr In Siel-

Augen Symptome

Augenlider, »opiweh.
Nervösilät. Muqcn Leilien,

tianen I»oen meisten galten Auqenseblern jU-
gelchrleben werden Wir luriren Mi?lltg.
mten der obigen Soite mit Biäsrn.

Silverftone, s?",
Stabiir» tSBS.

225 Lackawanna «oenue.

Keiper äe Vockroth,
Plumbtnft. Dampf und Hetß-

wasser Hetzer. Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

>»»te^lusgesetzt und reparlrt.

Ofstee und Werkstatt« >

Sto. SVS Spruce Straße.
Neue« letephoa?Werkstatt«, tBSt> > Wohn-

»«l.7M.

Brooks ck Co.,
Bankiers,

Mitglieder »er R. N. Stock «rchaage.

Allen Listirten und Richt-
listirten Seknritäten,

423 Sprnee Straße, Seranto«.

Zweite« National Bant Gebäude,
WilkeS-Barre, Pa.

O. B. Partridgc
Advokat und Rechtsanwatt,

MtztMving
in dem Heim

Gebr. Gnnster,
Str. Penn Avenue

Bei Verrentungen, Quetschun-
gen und Verstauchungen

Dr^Richler'S
Seit vierzig Jahren bewährt und be-

liebt in deutschen Familien al« Hau«,
mittel. 2Sc und Svc tn Apotheken.
Rur echt mit Anker.

?. a vo..
(Au» Rudolstadt, Thüringen,)

74-80 V»Miixt<nl Str., lorll.

Stadt und County.

Die Peoples Kohlen Companie
hat am Montag die Clearview Kohlen
Companie vom Nordende zum Preis
von l2lX>,ooc) käuflich erworben.

Da« St. Joseph Hindling Heim
wird am 30. und 31. Oktober seine
DonationStage haben und die Verwal-
tung hosst, daß die Spenden recht zahl-
reich sein werden.

Fräulein Margaret V. Stahlheber

in den Methodisten Kirche zu MoScow
durch Pastor George A. Place getraut.

Fräulein Emilia Schröder, welche
seit Ende Mai ihren Verwandten in
Europa einen Besuch abstattete, ist letzte
Woche gesund und munter zurückgekehrt

Frau I.R. Schläger in Clark'S Green.
Vivian, die 3jährige Tochter des

Morris Friedenderg von Penn Avenue,
spielte Montag Mittag aus dem Dache
de« dreistöckigen Gebäudes, verlor da«
Gleichgewicht und stllrzte auf den Sei-
tenwig hinab, aus dem Kops landend
und Verletzungen erhallend, die mehrere
Stunden später ihr Ableben im Staat
Hospital zur Folge hatten.

Fllr den zweiwöchentlichen Termin
von Common Plea« Gericht, welcher
am 11. November beginnt, sind am
Freitag Geschworene gezogen worden,
darunter die folgenden Deutschen:
William Keßler, William Hennesorth,
Philip Schwartz, Arnold Foster, Nicko-
iaus Gallitz, John Christ, William
Keiper, Henry Heinz, Robert Tannler.

In der Odd Fellows Halle zu
MoScow wurde Dienstag Nacht durch
die Explosion eines Oelosen» ein Brand

zwei einen Gesammt-
oerlust von t!2.U(X> machend. Die
Frauen Edwin Van Brunt und Fred.
Kolb mußten aus den Fenstern springen
und trugen döse innerliche Verletzungen
davon.

Ein industrielle« Heim, seit Jah-
ren ein Lieblingsprojekt des Bischof
Hoban, wird wahrscheinlich m den näch.
sten Monaten zu White'S Ferry, zwölf
Meilen oberhalb PittSton. etablirt wer.
den. Man hat sich aus die Lage ge-
einigt, tzdv,o<x> sind filr den Zweck
schon garantirt worden und wenn der
nöthige Wasserbedarf erlangt werden
kann, so wird da« Eigenthum erworben
werden.

Etwa dreißig Mitglieder der
Schiller Loge mn Freimaurern reisten
am Dienstag Morgen nach Philadel-
phia, um der dortigen Herrmann Loge
von Freimaurern einen Besuch abzustat-
len, welch letztere Loge eine Zusammen-
kunst der deutschen Freimaurer Logen de«
Staate« arrangirt hatte. Außer den
Philadelphia Logen waren Vertreter
von Scranton, Reading und Pittsburg
bei der Zusammenkunft anwesend. Die
Scrantoner trafen gestern Abend wieder
hier an.

John Myer«, welcher der Polizei
als ein Rcvolverhanlirer bekannt ist,
gerieth am Samstag Nachmittag in der
Klondyke Wirthschaft an Penn Avenue
mit Angelo Areno in Streit und letzte-
rer wollte ihm dann einen Schlag ver.
setzen, worauf MyerS seinen Revolver
zog und zwei Schlisse aus Areno abgab,
einer von welchen ihn in die linke Brust
traf. Areno wurde in gefährlichem
Zustand nach dem Staat Hospital ge-
nommen und Myer» wurde dem Ge-
fängniß überwiesen, bis sich ergiebt,
wie die Verwundung seine» Opsers ver-
wüst. ,

Scherikls-derkaut
WeOvollem Grundetgcntßum,

Freitag, de« 15. Nov. 1912.

Freitag, den IS. November,
». D. >312, um tvUd' Vormittags de« besag
te» alle die Rechte, !il-Iu»d IntereZe«

N°. l.?All jene gewisse »der Par>elli

Lot No. 14 ')ko.

a^Grnil^Zrr^ßl

No> >321, Oltoder Termin 1912,

G Uro», Anwalt.

"

gegen «tanie» N-sal. kl In-

lg>2 I S. Watli n «, Änwall/
No. 6. T>ltl^>»d^ In»,«sin

dttiii» ?Mi»lel'« Addition jur Stadl Scean

Building Associa»on gegen Mae» MeDonnell
Schuld klMl. Der Scheelst lollikllre tv32 »il,
Inlereffen »°m lt.Ollodee

I S k I

William Schuld k7(XX>. D« Scheeiff
kolleliltt «sm lunNgll,

lang Bin» «»aß, sudlich iil«eade. östlich ISV

Mle,

Gerade. ««stliltz^

Atols Shaf» und Margar« «das». Scholl
klSUtt.

Zntittssin vom lb. l

?e

daff-ld-Sigentdum

und Kosten. Zudgmenl No. ISS. Nov. Ter-
min 1312. gl. Ja. zum lermm ISI2.

N«. 6 Im Block No. 12, wie »erreichn» un»

No. I, Seil Ä2. Besage
sag» Karte. Besagn Lot ist 1Z2.2Z guß lies
an der östlichen Sette und guß lies a»

P. F.Counor, Scheriff.

Silber
Deposit
Waare

KI.2S aufwärts.

Adams Sk Harris,
Wyoming Ave.

For«i!»

Alpenkratster
ist «In Heilmittel, welche» die Probe «ine» über hundert Jahre langen
ÄebrmL bestanden hat. Er reinigt das Blut, stärkt und belebt da»
ganz« System, und verleiht d«n LebenSorganei, Stärk und Spann»

«»» reine». Gesundheit bringenden Wurzel» und Sriuter» her««-
stell», ««thSlt er «ur Bestandtheile, «elche Gute« thun. Er hat al»
Medizw nicht seine« Reichn, in Fällen »,» La Grippe, RheumatiS.

vr. Peter?akrney L Boos Ldicszo

Ist eS Gisenwaaren--wtr habe» eS.

Ein Dach, das kein Anstreichen nöthig hat.
Jeder praktische Mann wird sofort einsehen, daß da» Anstreichen

von Dächern eine theure Unannehmlichkeit ist. Wenn das Dach versagt,

so behauptet der Fabrikant immer, daß e» nicht oft genug angestrichen
wurde oder daß Sie nicht die richtige Farbe benutzten, oder sonst eine
Ausrede. Nachdem .Reliance" gelegt worden ist, hat man nicht« mehr
mit demselben zu thun.

..Relianee Rubber Roofing'
ist garanlirt; ein Ply für fünf Jahre; zwei Ply für acht Jahre; und
drei Ply sllr zehn Jahre, ohne Anstreichen. Wenn Sie bestrebt sind,
ein Dach zu erhalten, auf das man sich in jedem Wetter verlassen kann,
eins, daß Sie nicht Geld kosten wird jenes Jahr oder zwei sllr Anstreichen
und Reparatur, so thun Sie wohl, ?Reliance" zu benutzen.

Werks Eisen!»anmi Cmnpimie.
lIS N. Washington Avenue.

Sehet unsere Schuhe an

den. Unter den Umständen werden Sie erwarten, daß solche
Fußbekleidungen hoch im Preise, sowohl wie hochklassig sein
werden. Aber da werden Sie angenehm enttäuscht sein.

Vevr. Tret?, 313 Sprnee Straße,

Als M. I. Walter» von Parso«

Bahnstation auf einen Fracht,ug sprin-
gen wollte, fiel er unter die Ritder, die
ihm beide Beine abschnitten und
sonst verletzten, sodatz er in ein paar
Minuten verschied.
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Bequem und
angenehm.

Institut« in 421> Lackawan-

merksamkeit, die es niemals

zu beschäftigt ist, um zu
geben, macht es speziell be-
quem und angenehm als


